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Von _-Ai-chan-_

Kapitel 3: Part 3

Alle Teams in Konoha wurden zusammen gerufen. Sasuke stand etwas seitlich mit
Kakashi, sah mit dunklen Augen zu Boden und hörte Tsunade´s Befehle „Jonin und
Chuunin schwärmt aus, eine unserer Kunoichi, Sakura wurde von Orochimaru entführt.
Sucht sie und bringt sie heil nach hause. Es sieht so aus als sei Sakura verletzt wurden,
es wurden Blutspuren gefunden und dazu Haarschmuck von ihr. Beeilt euch, ich
verlass mich auf euch alle.“ Nach dem Tsunade den Satz beendete waren alle sofort
verschwunden. Sasuke wollte auch gerade los ziehen, doch Tsunade hielt ihn auf „Bist
du sicher das du mit willst, es kann ernster sein als wir denken“ „Ich will sie finden, mir
ist es egal, ich will sie finden und zurück haben…und ich schwöre ich bringe sie wieder
zurück“ Sasuke hatte den üblichen dunklen Blick, er hatte sich umgezogen um im
Notfall auch für seine geliebte zu Kämpfen. „Ich geh nach Otogakure….“ Sagte er und
verschwand „Sasuke Ne….“ Tsunade seufzte besorgt „Wenn er alleine ist, konnte ihm
auch noch etwas passieren…ich habe vertrauen zu ihm…bitte pass auf Sasuke“ sie sah
sich um, kaum war noch jemand im Dorf, Tsunade begab sich in ihr Büro und konnte
nur abwarten bis alle wieder auftauchen würden.

In Otogakure angekommen schleppte Kabuto, Sakura in ein Versteck etwas am Rande
von Oto war. Es war ein kleines Holzhäuschen gut versteckt und schmiss sie hinein.
„Hier wird dich keiner finden und du wirst hier auch nicht rein kommen!!“ sagte er und
schloss die Tür hinter sich und näherte sich Sakura. Sie selber war nicht ganz
ansprechbar und bekam alles nur zur hälfte mit, ihre Verletzungen waren doch größer
als gedacht. „W-Was wollt ihr von mir?“ fragte sie Flüsternd und versuchte sich etwas
auf zurichten. „Wir wollen dich als Köder…für Sasuke-kun!!!“ sagte er ernst und
fesselte Sakura und gab einen Bann auf sie das sie keinerlei Jutsus anwenden konnte,
dass hieß sogar das sie sich selbst nicht heilen konnte. Kabuto sah sie noch einmal an „
Was Orochimaru alles mit dir machen könnte, eine perfekte Laborrate wärst du!!“ er
grinste und verließ das Haus und gab selbst darauf einen Bann damit man es nicht
öffnen konnte. Sakura sah zu Boden und fing an zu weinen, der ganze Tag war
zerstört, wenn sie sich nicht heilen kann, dann würde sie verbluten. Innere
Verletzungen waren ihr Problem, äußere waren keine zu sehen, nur ein paar
schrammen aber mehr auch nicht. Sie hatte Angst, große Angst, dass ihr geliebter
Sasuke sie nur noch Tot auffinden würde, sie zog ihre Beine an und schloss die Augen
und weinte einfach weite.
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Sasuke näherte sich Otogakure immer schneller, er war schneller als alle anderen
Ninjas zu gleich, da er die besten Wege dorthin kannte. In Oto angekommen schlich er
sich durch das Dorf um direkt bei Orochimaru zu laden. Er ging die Sache vorsichtig
aber dennoch schnell an. Orochimaru war aber gerade auf den Weg zu Sakura, was
Sasuke nicht wusste. Er suchte überall, wurde entdeckt und kämpfte sich durch die
Oto-nins. Er packte sich einen und hielt sein Katana an die Kehle „Sag mir wo
Orochimaru hin ist und wo er Sakura hingebracht hat!!!“ seine stimme war sehr
bedrohlich und der Ninja hatte angst bekommen „Die gefangene wurde an den Rand
von Oto gebracht…in ein haus…wo das ist weiß ich nicht…wo der Meister ist kann ich
nicht sagen…!“ Sasuke schnitt ihm danach die Kehle durch, besiegte alle anderen
Ninjas und machte sich sofort auf den Weg. Er wusste wo das Versteck sei, da er
öfters schon da gewesen war, aber das sie den Ort nehmen würde, hätte er nie
gedacht.

Die Tür des Verstecks wurde geöffnet und Orochimaru betrat das Haus „Hmm…du
lebst ja noch!!“ er ging auf sie zu und hob ihr Kinn an und löste die binde um ihren
Mund und strich ihr durch Gesicht und kam ihr näher. Sakura biss sofort in seine hand
bis sie blutete, stand auf da ihre Beine nicht gefesselt waren und rannte aus dem Haus
raus. Ihre schmerzen und die gefesselten Arme und das Hochzeitskleid hinderten sie
beim Laufen ein wenig, aber dennoch lief sie weiter bis zu einem Abgrund „Mist…!“
Sie sah sich um und schon stand auch schon Orochimaru vor ihr. „Du lernst es wohl nie
habe ich Recht? Du sitzt fest kleines…!“ Sakura fand keinen aus weg…sie sah nach
unten //wenn ich springe überlebe ich das nicht….es ist zu tief und kein Wasser zu
sehen// dachte Sakura und sah dann wieder zu Orochimaru der gerade zum schlag
ausholte und Sakura schlug. „Wie es aussieht muss man dir anderweitig zeigen wer ich
bin! Mit mir kann man so was nicht machen!!“ Er holte sie mit seiner Zunge vom Rand
weg und schmiss sie gegen einen Baum. Sakura schrie auf, konnte sich noch immer
nicht wehren und sank zu Boden. Orochimaru nahm sie wieder hoch an der kehle
gepackt und sah sie an „Dein schönes Kleid ist ja schon voll Blut und ganz zerstört!
Hast du dir nicht schon immer so eine Hochzeit gewünscht?“ fragte er lachend und
drückte sie gegen den Baum und drückte ihre kehle zu das sie keine Luft bekam.

Das war Kapitel 3,
hoffe es war wieder gut,
freu mich auf neue Kommis ^.^
Kapi 4 folgt so schnell es geht ^^
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